
Die Malweise des Miesbacher Künst-
lers steht in der malerischen Tradition 
des Phantastischen Realismus. Er 
studierte an der Fachhochschule für 
Grafikdesign in München Illustration 
und Malerei bei Prof. Seeger.

Trotz ihrer Ästhetik wohnt den Arbei-
ten von Stefan Ambs Nachdenklich-
keit und Kritik inne. So verweist er auf 
die Verletzlichkeit der Welt und die 
Verantwortung des Menschen, der 
die Welt sowohl zerstören als auch 
fruchtbar machen und zum Wohle 
aller verändern kann. In vielen seiner 
Bilder geht es um das Werden und 
Vergehen (die „Entstehungen“). Aus 
Tischdecken oder aus dem Kleid einer 
Frau (das Weibliche als Symbol für 
Fruchtbarkeit) werden Landschaften, 
die leicht zu zerstören sind. Auf den 
Tischen stehen Wasserkrüge oder 
eine Venusmuschel (Fruchtbarkeit), 
die Landschaft fängt bereits an zu 
tropfen und zu vergehen...

Die Bilder von Stefan Ambs 
faszinieren durch ihre altmeisterliche 
Manier, für die der Künstler seine 	
eigene Eitempera-Technik einsetzt.
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